
11.) GRn Wutte: Temporäre Spielstraßen 
 
Ich bin offen, was eine qualitätsvolle Attraktivierung des Straßenraums sowie 
eine vielfältige Nutzung durch die AnwohnerInnen temporär und, wo möglich, 
auch dauerhaft, betrifft. Auch den Wünschen, im Zuge von Quartiers‐ oder 
Stadtteilfesten Straßenraum zeitlich befristet für nichtverkehrliche Zwecke zur 
Verfügung zu stellen, kommen wir in Absprache mit dem Straßenamt immer 
wieder gerne nach und versuchen auch bei den auflaufenden Kosten 
unterstützend mitzuwirken. 
 
Außerdem habe ich die in der Vergangenheit eingeschlafenen Initiativen zur 
Errichtung weiterer Wohnstraßen wieder aufgegriffen. 
 
„Temporäre Spielstraßen“ sind ein weiteres, für Graz neues Format der 
Verkehrsberuhigung bzw. der Wiedergewinnung von öffentlichem Straßenraum 
für andere Nutzungen des Aufenthalts und Spiels durch Kinder und 
Erwachsene. Insofern ist auch diese Initiative zu begrüßen und ich werde gerne 
prüfen, welche Möglichkeiten für ein Informations‐ und 
Unterstützungsangebot im Rahmen unseres Ressorts entwickelt bzw. 
angeboten werden können.  
  
 
  


